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Gesucht gegen Belohnung
Gesucht wird die Elfe Tiradeya 
die des Mordes an einem 
Mitglied der raikalischen 
Haendlergilde schuldig sein soll. 
Auszuliefern ist sie in Leniakan 
bei der Stadtwache fuer eine 
Belohnung von 70 Silber. 
Lebendig!
Gildenmeister Haldix Zekariel.

Gesucht wird ein Anguirer mitte 20, 
der auf den Namen "Liam" hoert.
Ihm wird Ehebruch, Einbruch und 
gewaldsamer Ueberfall vorgeworfen.
Ich biete demjenigen der ihn mir 
LEBEND in Madrun vorfuehrt 50 
Silber, damit ich an ihm ein Exempel 
statuieren kann.
Senator Meratius Loktarius Legatus

Falschgeld blüht.
Es ist aufgefallen, dass in der 
letzten Zeit viel Falschgeld im 
Umlauf ist. Keiner weiss genau 
woher es kommt, aber es fuellt 
die Taschen der Buerger und 
Besucher. Es wird daher 

Ein Beichtstuhl für Tulderon
'Die Suenden haben sich 
angestaut in den Koepfen der 
Tulderoner Buerger', berichtete 
uns Bruder Gilbert von der 
ultorianischen Kirche. Mit 
Erschrecken musste er 
feststellen, dass es in Tulderon 
keine Moeglichkeit gibt die 
Beichte abzulegen. 'Da muss 
gegengesteuert werden'. Aus 
diesem Grund wird jeder 
Tuldorianer dazu ermutigt den 
neuen Beichstuhl gefuehrt von 
Bruder Gilbert wahrzunehmen, 
um seinen Geist saeubern zu 
lassen.
Der Beichstuhl befindet sich 
hinter dem ultoriansichen 
Kloster, genauer an der 

Klostermauer. Zu erkennen ist Bruder 
Gilbert an der typischen 
ultorianischen weissen Kluft und 
seinem auffaelligen grossen 
Glaubenssymbol, dass rechts an seinem 
Guertel steckt. Alles kann besprochen 
werden, 'die Buerger haben 
diesbezueglich nichts zu befuerchten'. 
Hinsichtlich Glaubensfragen werden 
klare Linie geschaffen. 
Mit grossem Bedauern musste Bruder 
Gilbert feststellen, dass einige Buerger 
nicht ganz ehrlich sind. Daher ein 
kleiner Anreiz fuer mehr Ehrlichkeit: 
'Ich biete fuer jeden 5 Kupfer, der mir 
einen anderen Suender namendlich 
nennen kann'. Sprecht ihn einfach an, 
er freut sich auf jeden der bei ihm 
vorbei schaut. 

angeraten, den Besitz von einem 
Fachmann pruefen zu lassen. 
Alles Flaschgeld soll unverzueglich 
der Stadtwache uebergeben werden. 
Der vorsetzliche Vertreiben von 
Blueten ist strafbar.

Menschen stehen still
Wer hat es in den letzten Tagen 
nicht mitbekommen?
Man unterhaelt sich gerade mit 
jemanden und auf einmal steht er 
regungslos vor einem. Es soll nicht 
persoenlich genommen werden. 
Vermutet wird dass die Glocke im 
Turm Schuld fuer diese Kuriositaet 
sein soll. Diese ist ein magisches 

Artefakt mit Eigenleben, dessen 
Geheimnis noch unerforscht ist. 
Jeder der sich auf machte es zu 
entdecken, wurde mit dem Tode 
bestraft. Der Weg zur Glocke bleibt 
mysterioes.   
Wie lange der Zauber anhaelt ist 
unklar.

Amtliche Bekanntmachung
zur Waehrungsreform

Alle Buerger und Besucher haben 
es schmerzlich erfahren. Die Einen 
mehr, die Anderen weniger.  Der 
Florin hat in den letzten 12 Mona-
ten eine starke Inflation erfahren 
und es hoert wohl auch nicht mehr 
auf. Daher wird der Florin von der 
Akloner Krone abgeloest!
Wie der Magistrat gestern Abend 
beschlossen hat, wird die Krone ab 
heute offizielles Zahlungsmittel.
Aufgrund der vermehrten Blueten 
und der finanziellen Probleme der 
letzten Jahre bleibt nur dieser har-

te Einschnitt zur Rettung der Frei-
stadt und ihrer wirtschaftlichen 
Stellung. Ab heute koennen im 
Ambath die Antraege zum Waeh-
rungsumtausch gegen Gebuehr ab-
geholt werden. Mit den 
ausgefuellten und unterschriebe-
nen Antraegen koennen dann die 
Florin gegen Kronen im Verhaelt-
nis 10:1 im Ambath eingetauscht 
werden. Der Florin wird in der 
Postbank auch weiterhin gegen 
Kronen getauscht.

Ein Hauch von Pest in Tulderon
Ausgang soll die Pest in der 
Naehe der Taverne, die 
erstaunlich schwach besucht war 
zu dieser Stunde, gehabt haben. 
Selbst Buerger mit hohen 
Sauberkeitsstandards wurden 
befallen, Haendler, Wahrsager 
und unschuldige Passanten. Das 
schnelle Eingreifen unserer 
gloreichen Stadtwache konnte 

das Schlimst verhindern. In Ihren 
schnittigen Uniformen sammelten 
sie selbstlos die Opfer in den 
Rittersaal. Dort wurde medizinische 
Versorgung aufgebaut und Tulderon 
zeigte seine ganze Staerke selbst in 
tiefster Nacht spontan 
zusammenhalten zu koennen. Buerger 
seit Achtsam und unterstuetzt Euch 
und unsere Stadt. 
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Liebeskolumne
Soll er ihr von der Rivalin berichten?
Jede Woche beantwortet der Paar-
therapeut Reinhold von Schmid-
hauer eine grosse Frage der Liebe. 
Diesmal: Soll er sie an seinen Ge-
fuehlsverwirrungen teilhaben las-
sen?
Die Frage: Robertus und Alexan-
dria sind seit Jahren verheiratet, ih-
re beiden Kinder sind schon fast 
erwachsen und gehen ins Kloster-
stift. Nun hat sich Robertus in ei-
ne neue Untergebene verliebt, 
Rebecca, die in der Werkstadt tu-
echtig zur Hand geht. Er fuehlt 
sich zu ihr hingezogen und fragt 
sich, ob Rebecca seine Gefuehle er-
widern wuerde, sollte er sich ihr 
erklaeren. Er fuehlt sich so in See-
lennot, dass er sich entschliesst, 
seine Frau einzuweihen. Er er-
klaert Alexandria , dass er nicht 
die Absicht habe, sie zu verlassen. 
Durch Rebeccas Erscheinen habe 
die Beziehung zu Alexandria  eine 
neue Tiefe bekommen, doch er 
wolle sich Rebecca nicht offenba-
ren, weil er das Risiko fuer seine 
Ehe fuerchte. Er denke daran, den 
Arbeitsplatz zu wechseln, was aber 
ebenso schwierig waere, wie Rebec-
ca wieder zu kuendigen. Muss er 
sich entscheiden, oder sollte Alex-
andria  auf eine Entscheidung 

draengen?
Reinhold von Schmidhauer ant-
wortet: Indem Robertus Alexan-
dria  in die Frage einbezogen hat, 
ob er weiter mit Rebecca flirten 
oder dieses Spiel mit dem Feuer 
beenden soll, hat er sich die Ent-
scheidung nicht leichter gemacht, 
sondern seiner Partnerschaft ein 
zusaetzliches Problem aufgela-
den.Er gibt seine Verantwortung 
fuer sein Handeln in Alexandrias 
Haende. Dies isat aber mit nich-
ten ihre Aufgab zu loesen. Er 
sollte ihr nun  vermitteln, dass er 
mit seiner Neigung zu Rebecca al-
leine klarkommt. Ich halte unwi-
derstehlichen Liebeszauber fuer 
eine Ausrede. Die meisten Men-
schen koennen ihr Sexualleben re-
geln und Versuchungen am 
Wegesrand widerstehen, wenn sie 
das wollen. Jedoch muss man 
dann wissen was man will, was 
man hat und was man riskiert. 
Vielleicht sucht Robertus bei 
Alexandria  Ersatz fuer eine ver-
staendnisvolle Mutter. Er ver-
gisst, dass wir mit Liebespartnern 
viele Probleme gemeinsam ange-
hen koennen, Neigungen zu Riva-
len niemals.

Wetter

Ulltor greift durch - doch wohin?
Aeusserste Geschaeftigkeit 
praegte am gestrigen Nachmit-
tag die Priesterschaft Ultors in 
Tulderon. Das Interesse drehte 
sich offensichtlich primaer um 
Kastors Katakomben. Zwischen 
der zwoelften und 17. Stunde 
wurden mehrere Vorerkundun-
gen durchgefuehrt. Offenbar 
rechnete man mit groesseren Ge-
fahren und Risiken. Bewaffnete 
und geruestete Soldaten aus 
Aklon beteiligten sich an dem 
"Besuch". Ihr Befehlshaber 
Oberst Richtkreuz aeusserte 

sich nach der Erkundung bestuerzt 
ueber die Zustaende in den Katakom-
ben. Arme und Bettler wuerden dort 
gehalten, damit die Besucher mit ih-
ren Waffen auf sie einschlagen 
koennten. 
Anscheinend bewegen die Priester-
schaft zwei wichtige Themen. Die 
die Fragen der Arbeitsbedingungen 
und das Mysterium der Uhr. Es 
dreht es sich um jenes Artefakt, das 
sich durch den Stundeschlag bemerk-
bar macht. Oder kurz:

"Die Uhr".
Die verlorene Minute = > Shira

Horroskop des Tages
SStteerrnnzzeeiicchheenn
Schnecke mit Ascendenten Blattlaus im 
LLiieebbee,,  SSeexx  uunndd  ZZaaeerrttlliicchhkkeeiitt
Noch mehr Leidenschaft geht 
wirklich nicht. Ein Wirbelwind ist 
gar nichts gegen Sie, hoechstens 
ein laues Fruehlingslueftchen.
Wo nehmen Sie nur soviel Energie 
her? Sie sind bis ueber beide Oh-
ren, soweit sie welche haben, ver-
liebt. Fuer alle anderen, ohne 
Ohren, schlechte Nachrichten: 
Amor bleibt vorlaeufig in seiner 
Kiste und laesst sich unter keinen 
Umstaenden herauslocken. Ver-
schieben SIe bitte alles was Sie 
diesbezueglich geplant haben auf 
spaeter. 
(Geheimtipp: Liebestraenke koen-
nen Wunder wirken) 

AArrbbeeiittssssttaaeettttee
Konzentrieren Sie sich etwas 
mehr auf die positiven Seiten des 

Lebens, kleiner Aerger im Alltag 
sollte ihnen nicht die Woche ver-
derben. Versuchen Sie die Dinge 
etwas optimistischer zu sehen. 
Mit einem Laecheln im Gesicht 
und etwas Kleingeld im Leder-
beutel werden Sie ueberall mit of-
fenen Armen empfangen. Fuer 
mehr Glueck bitte an die 
Gluecksfee wenden!

GGeessuunnddhheeiitt  uunndd  WWoohhllbbeeffiinnddeenn
Sehen sie ueber Kleinigkeiten 
hinweg, den Stress im Umfeld 
sollten Sie nicht zu Ernst neh-
men, vieles kommt aggressiver 
bei Ihnen an, als es vom Absender
gemeint ist, Versuchen SIe Ruhe 
zu bewahren, das schont Koerper 
und Seele. Bitte wenden Sie sich 
bei Beschwerden bei ihrem Hei-
ler oder Pharmazeuten.

BBooww  aanndd  AArrrrooww
Verkaufe hochwertige, Handelsware aus eigener 
Produktion zu fairen Preisen:
Met und Likoere, die von innen waermen,
feinstes Geschmeide,
wunderbar flauschig, kuschelige Felle,
und die schaerfsten Waffen aller Art.

Stimmts?
Stimmts oder Stimmts nicht
Dass Rechtschreibung erst im 
naechsten Jahr eingefuehrt wird?
Am Anfang war das Wort und da-
nach kam die Rechtschreibung?
Wer kennt es nicht. Kaum haengt 
das selbst geschriebene Stueck un 
der Oeffentlichkeit schon kom-
men dei Kritiken. Man haette dies 
oder jenes anders schreiben mues-
sen... Und so beginnen sie sie die 
endlosen Diskussionen. Wer hat 
dazu noch Zeit? Jeder glaubt, er 

weiss es besser, wie 'das Wort' ge-
schrieben wird. Mit 'h' oder 'e' mit 
Doppel 'zz' oder doch mit 'j'? Vie-
le sind verwirrt auch ohne jegli-
chen Zauber. Eine allgemeine 
Regelung gibt es noch nicht. Aber 
naechstes Jahr soll sie eingefuehrt 
werden, die Rechtschreibung. Jeder 
soll das Recht haben, richtig schrei-
ben zu duerfen ohne Streit und 
Missgunst der Lesenden befuerch-
ten zu muessen.

Nachruf auf Abruf!
Wir leben in gefaehrlichen Zeiten! Die Ultorianische Kirche leistet 
ganze Arbeit bei der Bekaempfung gefaehrlicher Umtriebe auch in 
Tulderon. Wir danken ihr dafuer und ganz Tulderon unterstuetzt wo 
immer es kann. Dennoch finden sich noch immer vereinzelte Hinweise 
auf Anhaenger der Arachnekulte. In solch Zeiten sollte jeder Buerger 
auf alles vorbereitet sein. Darum bietet die Stimme des Herolds Ihnen 
eine einmalige Gelegenheit, die Sie nicht verpassen sollten:

Gestalten Sie Ihren Nachruf selbst!
Gehen Sie noch heute zur Redaktion und hinterlegen Sie Ihren lieblings

Nachruf!

Die Temperaturen werden nach 
morgentlichen Troedeleien ge-
gen Mittag leicht ansteigen, ideal 
fuer oeffentliche Tempelweihun-
gen. Vorueberziehender Nieselre-
gen verspricht Abwechslung 
besonders fuers Diebesvolk und 
gratis Erfrischung fuer den Po-
ebel. Zeitweise wird sich der Tag 

bedeckt halten, wie ein hochelfi-
scher Nebel der Wahrsagung. Beson-
nene Koepfe koennten zu Duellen 
neigen. Gegen Abend tiefe Dunkel-
heit in den Gassen. Wer nicht Arach-
ne geopfert werden moechte bleibt 
besser Daheim oder noch besser in 
der Kneipe seines Vertrauens. [Hier 
koennte ihr Betrieb stehen.]




